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1. Allgemeins Informatione ı 
Veranstalter: Humboldt-Universität zu Berlin 
Organisations- und Rechenzentrum 


Leiter der Tagung: Doz. Dr, J. Grabowski 
Direktor dsa ORZ der Humboldt-Unlversität 


Programnkomitee: Doz, Dr. Grabowski, Humboldt-Universität 
Prof, Dr, Herrlieh, TU Dresden 
Prof, Dr. Schubert, TU Dresden 
Doz, Dr, Polze, Humboldt-Universität 
Prof, Dr. Schönefeld, TH Ilnenau 
Prof, Dr. Mätzel, TH Kari-Harx-Stadt 
Prof. Dr, Wenzlaff, Humboldt-Univorsität 
Prof, Dr. Timpe, Humboldt-Univereität 
Prof. Dr. Banmitz, TU Dresden 
Prof. Dr. Kerner, PH Dresden 


Organisations Dr. Zschau, Humboldt-Universität 
Die Berliner Informetik-Tago 1985 finden im Plenum und in folgen- 
den Sektionen statt: i 


Sektion 01 - Intsrdisgiplinäre Problone 
Ltg.: Prof, Dr. Wonzlaff, Humboldt-Universität Berlin 


Sektion 02 - Bildungsaspekte 
Ltg.s Prof, Dr. Kerner, Pädagogische Hochschule Dresden 


Sektion 03 = Rolationale Datenbasen 
Ltg.: Prof. Dr, Schubert, TU Dresden. 


Sektion 04 - Wsthoden und Werkzeuge zur Softwareherstellung 
Ltg. Prof, Dr. Herrlich, TU Dresden 


Sektion 05 - Sprachaspekte und künstliche Intelligenz 
Ltg.: Prof. Dr, lätzel, TH Karl-Harx-Stadt 


* 


Sektion 06 - 


Systemsoftware 
Ltg.: Prof. Dr. Schönefeld, TH Ilmenau 


Konferenzsprachen; Deutsch, nussisch, Englisch 


Verbindungen: 


Tagungsbüros:. 
bis 7: 6. 85; 


vom 10. = 14. 


Übernachtung: 


Die Veranstaltungsräume befinden sich im Univer- 
sitätsgebäude Unter den Linden 6. 
Vom Alexanderplatz aus ist die Universität mit 


‘der Buslinie 57 (Haltestelle Karl-Liebknecht- 


Str./Markthalle), vom S-Bahnhof Friedrichstraße 
aus zu Fuß bzw. mit der Buslinie 57 (Haltestelle 
Texistand) zu erreichen. 


Das Tagungsbüro befindet sich 


Humboldt-Universität zu Berlin, ORZ 
(Kommode, Raum 418) 

10586 Berlin, Psf. 1297 

Tel.: 2093 2181 

Öffnungszeit: 8 - 16 Uhr 


6. 853 Humboldt-Universität zu Berlin 
Marx-Engels-Auditorium 
1080 Berlin, Unter den Linden 6 
Öffnungszeit: 7.30 - 19.00 Uhr 


Über die Reservierung angemeldeter Betten erhalten 
die Teilnehmer eine Bestätigungskarte. Bei Nicht- 


“ anreise bzw. nicht vollständiger Inanspruchnahme 


der Reservierung werden von den Hotels in Rechnung 
gestellte Kosten an die betroffenen Teilnehmer wei- 
terberechnet. 

Die Zimmervergabe erfolgt durch die Hotels bzw. das 
Reisebüro. Bei der Anmeidung im Hotel bzw. Quartier 
bitte die Bestätigungskarte vorlegen. Die Zimmer 
sind selbst zu bezahlen. 


Teilnahmegebüh: ; 


= 


Tagungsmaterial; 


Empfang: 


Die Teilnahmegebühr von 150,- N kann bis zum 
31.5. 85 «uf das Postscheckkonto 7199-51-16249 
unter Angabe des: variablen Zahlungsgrundes 
2299831xxxx überwiesen werden. Dabei steht xxxx 
für die vierstellige, dem Teilnehmer mitgeteil- 
te Teilnehmernumner. Teilnehmer mit einem von 
der Programmkommission bestätigten Vortrag sind 
von der Teilnahmegebühr befreit. 

Nach dem 31. 5. 85 kann die Teilnahmegebühr nur 
noch direkt bei Tagungsbeginn im Tagungsbüro 
entrichtet werden. 


Jeder Teilnehmer erhält zu Beginn der Tagung: 
den Konferenzbericht ausgehändigt. 


Der Empfang für die Referenten und weitere Gäste 
findet am 12. 6. 85 ab ca. 19 Uhr statt. 

Die Teilnehmer erhalten eine persönliche Einla- 
dung. 


2. Tagungseblauf 


2.1. Übersicht 


Dienstag, 11. 06. 85 Plenum 10.00 - 12.00 Uhr 
Sektionen ‘13.30 - 17.00 Uhr 
01/02/03/04/05/06 

Mittwoch, 12. 06. 85 Plerum 08.00 - 12.00 Uhr 
Sektionen 13.30 - 17.00 Uhr 
01/02/03/04 /05/06 

Donnerstag, 13. 06. 85 Plenum 08.00 - 12.00 Uhr 
Sektionen 13.30 - 17.00 Uhr 
01/03/04 /05/06 


Die Tagungsräume werden zu Tagungsbeginn bekanntgegeben. 


Raumplan Dienstag Mittwoch Donnerstag 
Plenun Kur Peg Mh Kuna 
Sektion 01  SBuphı vo R34r 
Sektion 02 - ae R. 243 
Sektion 03 Anz LEsne ct R2,7 | 257 71n:) i 
. 071 TI 2ZoFL 

Sektion 04 “a R ı 4 ER Ale 
Sektion 06 K6& um issaba 2 

EX a > R Er 


Abendpyenum 
Er hi ar 


Junat; 
2.2. a 12 Al 


Dienstag, 11. 06. 85 


Plenum 
K EL. & 
| 10.00 - 10.15 Uhr Begrüßung, Doz. Dr. sc. J. Grabowski 
; 10.15 - 11.05 Uhr Doz. Dr.-Ing. E. Horn, TU Dresdens 


Zur Architektur von Softwareentwicklungssystemen 


ı 11.10 - 12.00 Uhr Dipl.-Math. G. Kroß, Humboldt-Universität: 
| Rationalisierung der Arbeit eines Rechnersy- 
stems durch die Integration eines virtuellen 
Direktzugriffsspeichers in das System SPOOL 
12.00 - 13.30 Uhr Mittagspause 


7 R - R 
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un 


Dienstag, 11. 06. 85 


Sektion 01 - Interdisziplinäre Probleme 


13.30 - 15.00 Uhr 


15.00 - 15.30 Uhr 


15.30 = 17.00 Uhr 


- N.P.Shelesnow; M.N.Kiosa; A.W.Jakimenko, 
Wissenschaftl,. Forschungszentrum der Mos- 
kauer Staatlichen Universität: 

- Einige Fragen der Bereitstellung von EDV- 
Dienstleistungen (russ. ) 


- Dipl.-Bath. E. Hühlenberg; Doz. Dr. sc. R. 
Tschirscohwitz, Humboldt-Universitätz 
Gestaltung der Organisation - Voraussetzung 
für eine effektive Hutzung von Informations- 
technologien 


- Dr. NM. Falck, Humboldt-Universität: 
Za den theoretischen Grundlagen der Nach- 
und Mehrfachnutzung von Anwendersöftware 


Pause 


- Prof. Dr. Schoppan, Hochschule für Ökonomie 
"Bruno Leuschner", Berlins 
Zur Auswahl von Anwendersoftware durch lei- 
ter von Nutzerkollektiven 


- Dr. K. Wagner, Humboldt-Universität: 
Aktuelle Probleme und Aufgaben der Betriebs- 
informatik 


- Dr. Chr.. Rudeck, M. Trautewig, K. Koitz, 
Humboldt-Universität: 
Moderne Bürotechnik - Konsequenzen für die 
Arbeitsplatzgestaltung 


Dienstag, 11. 06. 85 


Sektion 02 -- Bildungsaspekte 


13.30 - 15.00 Uhr 


15.00 - 15.30 Uhr 


15.30 - 17.30 Uhr 


P 


Prof. Dr. sc. H. Lohse,.TU Dresdens 
Lehrmethodik Informatik - ein Mittel zur 
Verbesserung der Ausbildung in Informa- 
tik 


Dr. S. Friedrich, Pädagogische Hochschule 

Dresden: 

Zu Kriterien für die Beurteilung von Lehr- 
programmen 


Prof. Dr. sc. H. Lohse, TU Dresdens 
Über Kriterien für gute Lehrprogramme zum 


nn. 


Einsatz im rechnergestützten Unterricht 


und über den Heimcomputer 
ause 


Dr. F. Gahmig, Pädagogische Hochschule 
Dresdens 


Erfahrungen bei der Implementierung und 


Nutzung des mikrorechnergestützten Lehr- 
systems MLS/BC 


Dr. W.-H. Hartwig, TU Dresdens 
Grundpositionen und erste Erfahrungen zum 
Einsatz des Lehrsystems AOS VUZ im Lehr- 
und Studienprozeß an der TU Dresden 


Doz. Dr. sc. Gernert, Humboldt-Universitätz 
Rechnergestütztes Planspiel KOMBINAT in 
der Aus- und Weiterbildung von Führungs- 
kadern 


Dipl.-Oec. K. Ringhand, Hochschule für 
Ökonomie "Bruno Leuschner"; 

PROTOS - Ein Hilfsmittel zum Entwurf rech- 
nergestützter ökonomischer Planspiele 


Dienstag, 11. 0&. 85 
Sektion 03_ -' Relationale Datenbasen 


13.30 - 15.00 Uhr - Dr. P. Zechockelt, Hochschule für Ökonomie 
"Bruno Leuschner"s 
Informationsorganisatorische Anforderungen 
an verteilte Datenbanken aus der Nutzer- 
‚sicht volkswirtschaftlicher Querschnitts- 
aufgaben 


- Dipl.-Ing. E. Mollenhauer, IH Dresden: 
Entwicklungsstand eines VDBS im lokalen 
Rechnernetz 


- Horv&th; Kozma; Räcz, Eötvös Lorand Uni- 
versity, Budapestz 
On testing of a distributed date base 
' management system ö 


15.00 - 15.30 Uhr Pause 


15.30 - 17.00 Uhr - Dipl.-Ing. G. Prescher, IH Zittau: 
Datenbankentwurf mit dem Entity-Relationship- 
! Modell 


- Dr. K. Porkert, Friedrich-Schiller-Universität 
Jena: 
Entwerfen der logischen Grobstruktur des Da- 
tenbestands zur Leitung einer Wirtschafts- 
einheit | 


- Dr. R. Trautloft, TH Karl-Marx-Stadt: 
Spezifikation von Software zur Verwaltung 
von Datentasen N 


4 


©; 


Dienstag, 11. 06. 85 


Sektion 04 - Methoden und Werkzeuge zur Softwareherstellung 


13.30 - 15.00 Uhr 


\ 


15.00 - 15.30 Uhr 
15.30 - 17.00 Uhr 


P 


Dipl.-Ing. F. Winkler; Doz. Dr. E. Horn; 
Dr. M;Ahlberg; Dr. R. Detering, TU Dresden: 
Softwaremanagement-Modelle und Modularisie- 
rung beim Softwareentwurf (vorläufiger Ti- 
tel; der Veranstalter) 


G. Bandke; R. Detering; O0. Herrlich; 

F. Kühle; M. Lorenz; S. Protzner, TU Dres- 
den; 

Software-Entwurfsmethode RESEM und ihre An- 
wendung (vorläufiger Titel; der Veranstal- 
ter) 


Dr. G. Bauer, Humboldt-Universität: 
Zum Einsatz von ISDOS bei der Softwareher- 
stellung S 


ause 
Dipl.-Ing.vec. G. Chmiel, Robotron-Projekt 
Dresden; | 
Perspektiven der Entwicklung und Anwendung 
des Technologischen Systems zur Software- 
entwicklung TESYS 


Prof. Dr. Schönefeld, Dr. Schrewe, TH Ilme- 
naus 
Programmierwerkzeuge unter MUTOS 1630 


Prof. Dr. O0. Herrlich; W. Schubert; Dr. K. 
Altmeyer, TU Dresdens 

KOKOZENT - ein Versuch zur Koordinierung der 
Entwicklung von Mikrorechnersoftware 


Dienstag, 11. 0%. 85 
Sektion 05 _ - Sprachaspekt. umd künstliche Intellegenz 


13.30 - 15.00 Uhr - Dipl.-Math. A. Bedö, Szamki Budapest; 

. MPROLOG Compiler Implementation 

= Dr. R. Staudte, TH Karl-Narx-Stadtz 
MICRO PROIOG - Möglichkeiten der Anwen- 
dung und Grenzen 

- Doz. Dr. J. Grabowski, Humboldt-Univer- 
sitätz. 
Bildung temporärer Hypothesen mittels 
PROLOG 


15.00 »- 15.30 Uhr Pause 


15.30 - 17.00 Uhr - Dr. V. Stojkovi&, Universität Belgrad: - 
Expert Problem Solving USING IF-THEN 
Rules | 
y{ - Dipl.-Ing. P. Rüdiger, WMW Export-Inport: 
t RAEX I - Vorstufe eines Expertensystens 
e für Kleinrechner 


- Dr. R. Hopfer, TH Leipzig: 
High Level Language (HHL)-Rechnerverbund 


10 


Dienstag, 11. 06. 85 


Sektion 06 -Systemsoftware 


13.30 - 15.00 Uhr 


15.00 - 15.30 Uhr 


15.30 - 17.00 Uhr 


P 


Dipl.-Math. H. Winks, Humboldt-Universitätz 
Möglichkeiten portabler Basissoftware 


Doz. Dr. G. Bergholz, TU Dresden: 

zur Leistungsmodellierung von Rechnersyste- 
men 

Dipl.-NMath. H.-G. Meißler, Martin-Luther- 
Universität 'Halles 

Geregelte Anpassung des BS an eine vorgege- 
bene Last 


Dipl.-Ing. W. Winzerling, TH Magdeburg: 
Automatisierung des Betriebes von EDVA und 
bediensrloser Betrieb 


Dipl.-Math. K. Müller; Dipl.-Math. C. Piens, 
Humboldt-Universität: 
Simulation von Verwaltungsstrategien für 
den virtuellen Direktzugriffsspeicher des 
Systems SPOOL 3 


Dipl.-Math. M Sommerfeld, Humboldt-Univer- 
sität: 

Simulation der Ressouroenauslastung eines 
Rechners unter dem Betriebssystem 0OS/MVT 
und OS/MVT-SPOOL 3. bei der Stapelverar- 
beitung 
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Dienstag, 11. CS, 85 


Absniplonuz - Iuforantik ın dor Schuls 


t 19.00 - 20,30 Var ri Prof. Dr, Ce I. 0, Korner, Pädagogische 


Mo 
L 


Mittwoch, 12. 


Plenun 


A 


03,55 - 09,45 
m? 


09,45 und 19,15 


10.15 - 11.05 


11.10 - 12.00 


s 
Fr 


; 
BVOVERNDE OR 


Uhr 


Uhr 


Hochschule Dresdens 

Informatik - Allgemeinbildung und das ein- 
heitliche sozialistische Bildungessyston 
der DDR 

erschlioderä: 


LOGO als Eisstieg für Schliler in die In- 
forzatik 


b 2 


Dr. oc. Jantke,. Hunboldt-Universität: 
Anzendungen der induktiven Inforenz in der 
Programzaynthese 

Dr. P. Mikuleck$,- CSe., Comenius Univereity 
Bratiolavas 

On Snowledge-based Software Tools 


Pause 


Aus den wisceenschaftlichen Arbeiten des 


Forschunssrechenzentruma der. Honkauer 
Staatlichen Universität 


Frof. E, A, Grebennikoyı 
Analytische Transformationen auf EDYA und 
Lösung regulär-gestörter Aufgaben (russ.) 


Pro?, r.ı Noroson? 
Lösungemsthoden für nicht-korrekte Aufgaben 
und Software zu deren Realisierung (russ.) 


Mittagspause 
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Mittwoch, 12. 06, 85 


Sektion 01 - Interdisziplinäre Probleme 


13.30 - 15.00 Uhr 


15.00 - 15.30 Uhr 


15.30 - 17.00 Uhr 


» 


Dr, sc. H.-F. Keuche, TU Dresden: 
Eonsch-Maschins-Dialog in betriobsnirt=- 
schaftlichen Fachbereichen —- Erfahrungen, 
Probleze, Tondenzen 


Dr. H,=W, Kaye, Akademie der Landwirtschafts- 
wissenschaften: 
Methodische Aspekte der Projektierung konploze 
Informationstechnolögien auf der Basis 

eines politökonomischen Denkmodells 


Prof, Dr. K. Fuchs-Kittownaki, Humboldt- 
Univeroität Berlin: 


Ziele und Kothoden der partizirativen 


Systemgestaltung 
auseo 


R, Wenziaff, Huntöoldt- 
Möglichkoiton der 
Expertunsyste 


ivergität: 
seonsderstellung in 


Dipl.-Phyg“ K. Lengo; Dr. B,. Groß, Hun- 
boldf=-Uflversität: 

Moderhe Informstionstecknologien und 
Wissensverarbeitung 


Dr. A, Wyeiak, Medizinische Aradeisie 
Wrocsaw: 

Eine Kathode zur Untersuchung dss Einfluss 
der Umsweltfaktoren auf die Er 
krankungshäufigkeit mittels computergs- 
steuerter graphincher Darstellungen 


13 


Mittwoch, 12. 06. 85 


Sektion 02 _ - Bildungsaspekte 
13.30 - 15.00 Uhr - Dr. A. Schilling, Karl-Marx-Universität. 
& Leipzigs A 


Konzept der Lehrerweiterbildung in Infor- 
matik in Zusammenarbeit mit dem Pädagogi- 
schen Kreiskabinett Leipzig-Süd 


- Dr. K. Wagner,. Humboldt-Universitäts 
Weiterbildung auf dem Gebiet der Informa- 
tionsverarbeitung: Ausgangssituation und 
Ziele eines Weiterbildungszentrums 


- Dr. G. Lemke, VEB Robotron-Anlagenbau 
Leipzig: 
Praxisorientierte Weiterbildung am Schu- 
lungszentrum des VEB Robotron-Anlagenbau 
Leipzig 


15.00 - 15.30 Uhr Pause 


15.30 - 17.00 Uhr - Prof. Dr. Simon; Dr. G. Neef, TH Karl- 
Marx-Stadt: h 
Erfahrungen bei der Ausbildung von Studen- 
ten des MIW auf dem Gebiet der Informa- 
tionsverarbeitung und Mikroelektronikan- 
wendung 


- Dr. T. Kühne, Hochschule für Architektur 
und Bauwesen Weimar; 
Rationelle Softwareentwicklung als Lehr- 
gegenstand in der Hochschul-Ingenieur- 
ausbildung 


- Prof. Dr. K. Mätzel, TH Karl-Marx-Stadt; 
Einsatzergebnisse des Systems PSU in der 
Ausbildung 
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‚Mitt ‘och, 12. 06. 85 


"Sektion 03 - Relationale Datenbasen 


13.30 - 15.00 Uhr 


15.00 - 15.30 Uhr 


15.30 - 17.00 Uhr 


P 


Dr» H.-H. Höllering; K. Schober, NMartin- 
Juther-Universität Halle-Wittenberg: 
‚Aufbau von Auskunftssystemen auf der 
Basis relationaler Datenbasen - 


ause 


Dipl.-Ing. K- Werner, Karl-Narx-Universität: 
Probleme des Datenschutzes in relationalen 
Datenbanken unter Beachtung der Schnittstel- 
le zu statistischen Auswertungssystenmen 


Dipl.-Ing. B. Pälecke, Karl-Narx-Universi- 
tät Ieipzigs 

Recovery für Datenbasen, die im Dialog ek- 
tualisiert werden 


Dr» P. Pfeiffer, Deutsche Staatsbibliothek: 
Generierung von Zugrifisroutinen zu :einer 
relaticnalen Datenbssis 


19 


Mittwoch, 12. 06. 85 


Sektion 04 - Methoden und Werkzeuge zur Softwareherstellung 


13.30 - 15.00 Uhr Dipl.-Hath. H. Schuster, Humboldt-Univer- 
: sität: ; 
Programmentwicklung und Datenverwaltung 
- Dr. G. Gugel, Bauakademie Weimar: 
Konstruktion eines Dateninterface zur 
Kopplung funktionsorientierter Baustein- 
programme 


- Dr. H.-J. Jacob; A. Teucher, VEB Leit- 
zentrum für Anwendungstechnik, Berlins 
Projektierungsumgebung für den CCS-Rech- 
nerverbund (vorläufiger Titel; der 'Ver- 
anstalter) 


15.00 - 15.30 Ir Pause 


15.30 = 17.00 Uhr 


Dr. G. Kiss, ELITE Budapest; 
GUTS -— ein neues Dialogsysten 


[ - Henkel, R., Humboldt-Universitäts 
} Erfahrungen mit der PSU auf der ES 1022 


= @. Wegel, Staatliche Plankommissions 
Dialogsystem DIAL für Programmierer, 
| Technologen und Anwender 
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Sektion 05 - Sprachaspekte und künstliche Intelligenz 


13.30 - 15.00 Uhr Dr. A. Schilling, Karl-Marx-Universität 
Leipzig: 
Anwendung des Compilererstellungssystenms 


CHS" 


- Dr. K. Nager, TU Dresden: 
Anwendungen des Fachsprachensystens 
DEPOT 


- Dipl.-Nath. J« Hutschenreiter, PU Dresden: 
Grundlagen und Implementation von verbun- 
denen Fachsprachen 


15.00 -— 15.30 Uhr Pause 


15.30 - 17.00 Uhr 


Dipl.-Math. K. Ahrens, Humboldt-Universi- 
tät: 
Simulationswerkzeuge in MODULA-2 

- Dipl.-Nath. ii. Gellermann; Doz. Dr. Je 
Grabowski, Humboldt-Universität 

Eonzept für einen Silicon-Conpiler 


Mittwoch, 12. 06. 85 
Sektion 06 - Systemsoftware 


13.30 - 15.00 Uhr - Hammer, R.; Dr. MKunicke, AdW Dresden; 
Ein dynamisches Ressourcenüberwachungs- 
system für das Betriebssystem 0S/ES 


- K.-D. Rieck, Hochschule für Verkehrswesen 
Dresdens 
Datei- und Datenträgerverwaltung mit dem 
System EDAS zur. ESER-Datei-Archivierung 
und -sicherung 


- N. P. Shelesnow; G. S. Rasumowa; A. K. Fro- 
low, Forschungsrechenzentrum der Staatli- 
chen Noskauer Universität: 

Wartung eines Archivs auf Magnetdatentr&ä- 
"gern (russ.) 


15.00 - 15.30 rr Pause 


15.30 - 17.00 Uhr - Dr. E. Schreiber, TU Dresden: 
Optimale Leistungsplanung im Rechenzentruns- 
betrieb 


- W. M. Repin, Forschungsrechenzentrum der 
Moskauer Staatlichen Universität: 
Über das System der Terminalnutzung der Re- 
chenanlagen der MGU (russ.) 
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Donnerstag, 13. 06. 85 


Plenum 


08.00 


08.55 


09.45 


10.15 


11.10 


12.00 


08.50 Uhr 


03.45 Uhr 


10.15 Uhr 


11.05 Uhr 


12.00 Uh 


13.30 Uhr 


Prof. Dr. habil. K. Fuchs-Kittowski; Prof. 

Dr. habil B. Wenzlaff, Humboldt-Universität: 
Informationstechnologien im Verhältnis zu den! 
Niveaustufen menschlicher Informationsverar- 
beitung 


| 
Dr.-Ing. W. Gerhardt, Wilhelm-Pieck-Univer- | 
sität Rostock: | 


-Zu Schwerpunkten des Geheimisschutzes in i 


der automatisierten Datenverarbeitung 
Pause 


P. Riewendt, VEB Datenverarbeitungszentrum 
Magdeburg: } 
Erfahrungen in der Datenbankprojektierung 
Doz. Dr. sc. H. Schiemangk, Humboldt-Univer- 
sität: 

Modula-2 für ESER, SKR und Bürocomputers \ 
Motive und Erfahrungen eines Bootstrap-Pro- 
jekts 


Mittagspause 
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Donnerstag, 13. 06. 85 


Sektion 01 


- Interdisziplinäre Probleme 


13.30 - 15.30 Uhr - Dr. R. Koitz, Hochschule für Ökonomie 


Sektion 02 


"Bruno Leuschner" : 
Rechts- und informationstheoretische Prä- 
missen rechnergestützter Rechtsanwendung 


- Dipl.-Ing. Kronradova; Dr. Polak, Karls- 
universität Prag: 

! Anwendung der dynamischen Modellierung für 
’ die Simulierung der Entwicklung des Schul- 
| systems in der CSSR 


} - Dipl.-Ing. W. Dörre, Akademie der Pädago- 
[ gischen Wissenschaften der DDR: 
; Zu Fragen der mathematischen Modellierung 
bei der Vorausberechnung sozialer Kenn- 
größen im Volksbildungewesen der DDR unter 
Nutzung moderner Informationsverarbeitungs- 
| mittel 


- Dr. H.-W. Maye, Akademie der landwirt- 
schaftswissenschaftens 
Ein Schema der Systemanalyse, -gestaltung 
und Bewertung für die Entwicklung eines 
Informationssystems der Versuchsdatenaus- 
wertung in der Agrarforschung (ISVA) 
N 
8 (5 una 
- Bildungsaspekte 


entfällt 


20 


Donnerstag, 13. 06. 35 
Sektion. 03 -. Relationale Datenbasen 


13.30 - 15.00 Uhr - Dipl.-Phys. H. Aden, Staatliche Plan- 
konmission: 
Abschätzung der erforderlichen Anzahl von 
Direktzugriffen zur Komplettierung von 
Daten 


- Dr. R. Krien, VEB Robotron-Elektronik 
Dresden: 
zur Hardwareunterstützung von relationa- 
len Datenbanksystemen durch einen Assozia- 
tivprozessor 


- Dr. R. Zimmerling, TH Leipzig: 
LEISTAR - eine relationale Datenbanksoft- 
ware für Anwendungsprogrammierer 


15.00 - 15.30 Uhr Pause 


15.30 - 17.00 Uhr - Dipl.-Nath. B. Buchholz, VEB Datenverarbei- 
tungszentrum Frankfurt (Oder); 
PILOT - eine Mehrtupelschnittstelle für das 
DBBS TOPAS 


- L. Waldmann, VEB Datenverarbeitungszentrum 
Magdeburg: 
KDS 2000 - ein datenbankähnliches Datenver- 
waltungssystem für Mikrorechner K 1620/ 
K 1630 


Donnerstag, 13. 06. 85 
Sektion 04 - Methoden und Werkzeuge zur Softwareherstellung 


13.30 - 15.00 Uhr - Prof. Dr. G. Schwarze, Humboldt-Universi- 
tät: 
Anwendung von Modellierung und Simulation 
als Problemlösungsmethode in der Informa- 
tik 
- Dipl.-Ing. S. Strohmeyer; Dipl.-Phys. B. 
2 Wagner, IH Dresden; Humboldt-Universität: 
Das bildechirmorientierte Simulations- 
system TOMAS - Stand der Entwicklung und 
Erfahrungen bei der Anwendung auf Ferti- 
gungsprozesse der Elektronikindustrie 


- Dr. J. Fischer, Humboldt-Universität: 
Verhaltensanalyse von Concurrent-Pascal- 
Programmen 


15.00 - 15.30 Uhr Pause 


15.30 - 17.00 Uhr - Dipl.-Ing. J.-P. Zzilahny, DELEP Szeged; 
Computer Aided Nanegement Systen at 
"DELEP" Construction and Civil Enginee- 
ring Company 


- Dipl.-NMath. P. Döring; Dr. A. T. Lassig, 
Akademie der Landwirtschaftswissenschaften 
der DDR: 

Unterstützung von Modellentwicklungsar- 
beiten durch das Dialog-Programmsystenm 
MOVAS- 
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Donne:stag, 13. 06. 85 


Sektion 05 - Sprachaspekte und künstliche. Intelligenz 


13.30: - 15.00 Uhr 


15.00 - 15.30 Uhr 


15.30 - 17.00 Uhr 


pP 


M. Hartwig; R. Strobel; E. Stein, Akade- 
nie der Wissenschaften der DDR: 

Über die Implementierung einer Teilmenge 
von Ada 


Dr. K. Wiederänders, Humboldt-Universität; 
PASCAL für Mikrorechner 


Dr. R. Kosciolowicz, Humboldt-Universität: 


Erfahrungen bei der Anwendung des Nodul- 
konzepts von N-PASCAL 


ause 


Dipl.-Math. Me Clauß; Dipl.-Math. G. Fi- 
scher, TH Karl-Narx-Stadt: 

Der ESER-C-Compiler unter PSU 

Dr. R. Dumke, TH Magdeburg: 

Moderne Formen der Nakroprogrammierung 
Dr. P. Pfeiffer, Deutsche Staatsbiblio- 
thek: 

Spracherweiterungsti für FORTKAN über nor- 
table Präprozessoren 
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Donnerstag, 13. 06. 85 
Sektion 06 - Systemsoftware 


13.30 - 15.00 Uhr - Dipl.-Phys. R». Heckert, Leitzentrum für 
Anwendungsforschung Berlin; 
Spezifikation und Implementierung eines 
Sitzungsdienstes für Rechnernetze in der 
DDR 


- Dipl.-Math. F. Burghardt, Humboldt-Univer- 
sitäts 
Simulation von Kommunikationsprotokollen 


- Dr. M. Heiner; Dr. H. König, TU Dresden: 
PDL - Ein sprachlich-orientierter Ansatz | 
zur Spezifikation und Verifikation von 
Rechnernetz-Protokollen 


15.00 - 15.30 or Pause 


15.30 - 17.00 Uhr - Dr. Grafik; P. Miller, Dr. Bell, Humboldt- 
Universitäts; 
On-line Nutzung der Externspeicher des 
K 1600 für mehrere Bürocomputer 


- Dipl.-Ing. K. Köhler, IH Zittau: 
Formatunabhängige Daten-Ein-und-Ausgabe 
im OS/ES 
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